Ansuchen um einen nichtrückzahlbaren Zuschuss zu einer 

öffentlichen, kulturellen Veranstaltung in Thalgau
Marktgemeinde Thalgau

Wartenfelserstr. 2

5303 Thalgau

Name des Antragstellers
	


Anschrift
	


	Telefonnummer
	E-Mail

	
	


Art der Veranstaltung

	


Ort und Datum der Veranstaltung

	


Teilnehmerzahl

	


Gesamtausgaben 

	Miete für Veranstaltungsort:
______________
Honorare an Künstler:
______________
Werbung:


______________
Sonstiges:


______________
Gesamtausgaben:

_______________


Gesamteinnahmen:

	Eintrittsgelder: 



___________________
Sonstige Subventionen (exkl. Gemeinde):
___________________

Sponsoren:




___________________

Gesamteinnahmen:



___________________

	Höhe der beantragten Förderung: 

___________________

	Angabe der Bankverbindung: __________________________________________________




Datum:
Unterschrift des Antragsstellers
(Obfrau / Obmann)
__________________
___________________________


Unterschrift des Kassiers 

__________________________

Hinweise für Förderanträge:

Was wird gefördert?
Öffentliche Veranstaltungen in Thalgau, die der kulturellen Bereicherung des Ortes dienen und im allgemeinen Interesse liegen und aus folgenden Bereichen sind:

Bildende und darstellende Kunst, Film, Literatur, Musik, Volkskultur und Bildung. 
Eine Förderung ist nur im gedeckelten Gesamtrahmen des Kulturtopfes der Marktgemeinde Thalgau möglich, bevorzugt werden innovative Projekte behandelt. 
Wer wird gefördert?

Einzelpersonen, Institutionen, Vereine, Verbände, Museen 

Allgemeine Voraussetzungen:

Der Antrag ist spätestens 6 Wochen vor der geplanten Veranstaltung einzureichen. Dieser ist vom Veranstalter bzw. bei Vereinen vom jeweiligen Obmann und einen weiteren Vorstandsmitglied (Kassier, Schriftführer …) zu unterfertigen. Über ausdrückliches Verlangen ist dem Gemeindeamt bzw. den Mitgliedern des GWLK-Ausschusses Einsicht in die Gebarungsunterlagen der betreffenden Veranstaltung zu gewähren. Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine positive Zusage.
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